
 

Ernährung – Essbarer Frühling Datum : 

Schnittlauch 
 

  SUZ – Schul-Umwelt-Zentrum Mitte 
Scharnweber Str. 159, 13405 Berlin  

Schnittlauch ist eine Lauchpflanze. Das sagt ja schon der 
Name. Oben aus dem Topf wachsen die langen, schmalen und 
biegsamen Blätter. Das Wort Lauch bedeutete früher so 
etwas wie biegsam. 
Außerdem kann er zum Essen abgeschnitten werden und 
wächst immer wieder nach. Deshalb also 
SCHNITT….LAUCH.  
In gekauften Töpfen wird er aber irgendwann gelb und du 
musst dir einen neuen Topf kaufen. Oder du bist schlau und 
vermehrst ihn selbst. 

 
Nimm den Schnittlauch vor dem Ernten aus dem Topf und sieh ihn dir genau an.  
Du wirst ein Gewirr aus langen weißen Wurzeln finden. Sie wachsen aus  kleinen Zwiebeln. Die 
Zwiebel bestehen aus Blättern und dem Stängel, die zu Zwiebelschuppen zusammengedrückt 
sind. Genau wie bei einer Küchenzwiebel. 
Unten an der Zwiebel ist eine Keimscheibe. Sie wird auch Zwiebelkuchen genannt. 
Daraus wachsen die Wurzeln. Sie nehmen Nährsalze und Wasser zum Wachsen auf. 
Nun sind aber viel zu viele Zwiebeln in einem kleinen Topf und kaum Erde. Die Zwiebeln 
müssen „verhungern“. 
Vermehrung von Schnittlauch 

 
 

• Löse eine einzelne Zwiebelpflanze aus dem Ballen und zeichne sie. Beschrifte 
deine Abbildung. 

• Jetzt kannst du alle Halme abschneiden. Dabei siehst du, dass die Blätter hohl 
und rund sind. 

• Rieche an dem frischen Schnitt und lege die Halme für den späteren Gebrauch zur 
Seite! 

Nun teile den Ballen vorsichtig und vereinzele die Zwiebeln mit den Wurzeln.  
Fülle kleine Töpfchen mit guter Blumenerde und setze die Zwiebeln ein. Angießen und fertig! 
Nach einiger Zeit kannst du neuen Schnittlauch ernten. Die Zwiebeln teilen sich und bilden 
neue Schnittlauchpflanzen. 


